
VORWORT. 

In Auftrage der Königlichen Staatsregierung, welche mich mit der ferneren Leitung 

der Redaction des Codex diplomaticus Saxoniae regiae betraut hat, übergebe ich hiermit 

der Oeffentlichkeit das Urkundenbuch der Städte Dresden und Pirna aus dem Nach- 

lasse meines verstorbenen Collegen, des Archivars Dr. Can, von PosEgN-Kuürrr..— Leider 

ist es demselben nicht vergönnt gewesen, die letzte Hand anzulegen. Das Urkunden- 

buch selbst war bereits im Drucke, das Register nur theilweise im Manuscripte 

vollendet, als ihn der Pod plötzlich ereilte. Die Fortsetzung und Ausführung lag 

dem Unterzeichneten ob. Von einer Einleitung, wie bei den früheren Publicationen, 

musste abgesehen werden, da die Vorarbeiten des Verstorbenen hierfür zu gering 

waren und eine Bearbeitung des für die Einleitung gesammelten Materials den ohnehin 

längere Zeit unterbrochenen Druck und damit die Veröffentlichung des Werkes ver- 

zögert hätte. Möge das Werk, das unter ungünstigen Verhältnissen entstanden, eine 

milde Beurtheilung finden! 

Zum Schluss habe ich den Herren WorprkwAR Fischer, Registrator bei dem 

Hauptstaatsarchiv und Dr. phil. Paun ProrEkNuavkR für ihre Mithülfe bei Sammlung 

des Materials meinen Dank auszusprechen, sowie dem Herrn Universitätsbibliothekar 

Dr. FónsrEMANN zu Leipzig, welcher wie bei den früheren Bänden, so auch bei 

diesem den Herausgeber ‚bereitwilligst unterstützt hat. 

Der folgende (II. 6.) Band wird die Chartulare der Städte Chemnitz und Freiberg, 

bearbeitet von Dr. HUBERT Emnwrscu, der hierauf folgende den noch restirenden dritten 

| Band (II. 10.) des Leipziger Urkundenbuches (drei Klöster und die Universität, das


